
     

   

 
 

GÄRTNER/IN, WERKER IM GARTENBAU  
 

Fachrichtung: Baumschule 
 

 
Aufgaben u. Tätigkeiten: 
 

Gärtner/innen der Fachrichtung Baumschule ziehen Laub‐ und Nadelgehölze, zu denen auch Hecken‐ und 
Kletterpflanzen, Ziersträucher und Obstbäume oder Rosen gehören, heran. Sie bewässern, düngen, 
beschneiden die Pflanzen, bekämpfen Schädlinge und Krankheiten. Sie arbeiten, sowohl im Freien, wie in 
Gewächshäusern. Sofern es sich nicht um Containerpflanzen handelt, graben sie verkaufsfähige Gehölze 
mit Spezialmaschinen aus und verpacken den Wurzelballen. Sie verkaufen die Bäume und Sträucher, 
beraten Kunden über Standort, Verwendung und Pflege, sind häufig Ansprechpartner und Dienstleister für 
Gartenbesitzer und im kommunalen Bereich, indem sie die Pflanzen fachgerecht ausbringen und die 
spätere Pflege dazu übernehmen. Um eine praxisnahe Ausbildung zu gewährleisten führen wir auch 
Dienstleistungsarbeiten durch. 
 
Gärtner/innen und Werker im Gartenbau der Fachrichtung Baumschule finden Beschäftigung: 
 

 in Baumschulbetrieben (Anzucht, Veredelung und Pflege) 

 in Betrieben des Garten‐ und Landschaftsbaus (Planung und Anlage von Gärten) 
 in Kommunen und Gemeinden (Bauhöfen) mit Grünflächenbereichen (Anlage und Pflege von Parks,  

   Gärten, Friedhöfen) 

 in Gartencentern, Baumärkten (Verkauf und Beratung) 

 in Freizeit‐ und Kurparks (Neuanpflanzungen, Pflege, Düngung, Öffentliche Sicherheit) 
 

Anforderungen: 
 

 Körperliche Konstitution 
 Geschicklichkeit 
 Sorgfältigkeit und verantwortungsbewusstsein 
 
Inhalte der Berufsausbildung: 
 

 Verwendung von Pflanzen 
 Möglichkeiten der Pflanzenvermehrung 

 Schädigungen an Pflanzen feststellen 
 Wie technische Einrichtungen funktionieren 
 
 
Ansprechpartner: 
 

KJF Berufsbildungswerk Dürrlauingen  
Aufnahmeteam 
08222/998‐447 
aufnahme@sankt‐nikolaus.de 

Ausbildungsdauer:                 3 Jahre 
 

Schule: 
 

Berufsschule St. Nikolaus zur sonderpäd. Förderung 
 

Abschluss:  
 

Gesellenbrief zum Gärtner/in, Prüfungszeugnis Werker/in 


